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Halle, Freitag den 30. October
Hierzu eine Heilage.

1863.
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Abgeordneten- Wahlen
(Die uns geſtern zugegangenen Wahl Nachrichten, welche zum Theil überdies nicht

in alle Exemplare aufgenommen werden konnten folgen ebenfalls nachſtehend.)
Halle- Saalkreis. Gewählt wurden Profeſſor Mom mſen in

Berlin (welcher für hier angenommen hat) und Dr. Ule in Halle, beide
Fortſchrittspartei. (S. die geſtr. Beil.)

Naumburg Weißenfels-Zeitz. Juſtizrath Pietzker und
Kreisrichter Forſtmann, wiederge vählt, beide Fortſchritt, mit 367
reſp. 360 unter 437 Stimmen.

Erfurt. Kreisgerichtsrath Bering, liberal, wiedergewählt mit
144 Stimmen gegen v. Tettau (conſervativ) mit 68 Stimmen.

DOeéelitzſch- Bitterfeld. Dr. Bernhardi mit 240 und Dr.
Faucher mit 247 Stimmen wiedergewählt, beide Fortſchritt.

Wittenberg-Schweinitz. Staatsanwalt z. Dispoſ. Schrö
der in Wittenberg, liberal, und Landrath des Wittenb. Kreiſes von
Jago w, conſervativ

Mansfelder See- und Gebirgskreis. Prof. Dr. Gneiſt
in Berlin mit 270 und Amtmann Warze mit 266 von 359 Stimmen.

Merſeburg-Querfurt. Stadtgerichtsrath- Dr. Eberty in
Berlin mit 332 und Kreisrichter Keuffel in Querfürt mit 337 von
417 Stimmen. Gegencandidat von conſervativer Seite war General

Eckartsberga Sangerhauſen Amtmann Jüngken in
Kriesdorf mit 276 und Kreisrichter Blochmann in Stolberg mit 274

von 372 Stimmen. (Beide liberal.)
Nordhauſen. Fabrikant Saalfeld (Fortſchr.) mit 147 gegen

73 Stimmen Gegenkandidat Schulrath Bieck in Erfurt.
Magdeburg Stadt u. Kreisgerichtsrath Voigtel (Fortſchritt)

mit 288 gegen 33 Stimmen, Regierungsrath a. O. v. Unruh (Fort
ſchritt früher Licentiat Krauſe) mit 287 gegen 32 Stimmen.

Jn Gardelegen (Kreiſe Salzwedel und Gardelegen) ſiegte die
Fortſchrittspartei, indem ſie die beiden frühern Abgeordneten Baron
v. Seydlitz mit 249 und Kreisrichter Pariſius (Gardelegen) mit
250 Stimmen gegen den Grafen Schulenburg durchſetzte, der 96
Stimmen erhielt

Jn Stendal (Oſterburg Stendal) wurden ebenfalls die frühern
Abgeordneten Kaufmann Schultze (Seehauſen) und der nach Gum
binnen verſetzte Regierungsrath Haacke mit großer Majorität wieder

ewählt.5 Genthin (1. und 2. Jerichowſcher Kreis) kam die liberale

Partei auch zu einem vollſtändigen Siege, indem ihre frühern Abge
ordneten wieder die Majorität erhielten. Oberpräſident a. D. v. Bo
nin bekam von 403 Stimmen 260, Kreisgerichtsrath Köhler von
405 Stimmen 232.
v. Brauchitſch.

Jn Neuhaldensleben (Kreiſe Wolmirſtedt und Neuhaldensle
ben) hatten die beiden frühern Abgeordneten (Kreisrichter Hölzke und
Regierungsrath Jordan) die Wiederwahl abgelehnt. An ihrer Stelle
wurden heute gewählt der Bürgermeiſter Sachſe aus Neuhaldensleben
mit 263 gegen 70 und der Fabrikbeſitzer Rumpf auf Bleiche mit
263 gegen 69 Stimmen. Letzterer hat erklärt zur Fraction Bockum-

Dolffs zu gehören eDer Kreis Wan zleben wählt nur einen Abgeordneten und die
ſer iſt der frühere geworden der Bürgermeiſter g. D. Schneider.

Derſelbe erhielt 160 Stimmen. eJn Aſchersleben (Calbe Aſchersleben) wurden die beiden frü
hern Abgeordneten wiedergewählt, Gerichtsdirector Jmmermann aus
Calbe mit 317 gegen 105, Gutsbeſitzer Georg Pieſchel mit 315 ge

Jn Halberſtadt (Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode) wurde

im erſten Wahlgange

Die andern Stimmen fielen auf den Landrath

litairwähler).

Shomſen.

e

der frühere Abgeordnete Regierungsrath Seu

bert (nach Guttentag in Oberſchleſten verſetzt) mit 316 Stimmen ge
wählt. Jm zweiten Wahlgange wurde an Stelle des früheren Abge
ordneten Lympius Kreisrichter Wolff, der zur Fraction Bockum
Dolffs hält, mit 309 Stimmen gewählt.

Jn den Kreiſen Schleuſingen-Ziegenrück, die dieſes Mal
in Ranis wählten, hat die liberale Partei eine Niederlage erlitten, in
dem ihr Candidat, der frühere Abgeordnete Kreisrichter Schick, nur 90
Stimmen der Candidat der conſervativen Partei dagegen Staatsmi
niſter a. D. v. d. Heydt, mit 101 Stimmen die Majorität erhielt,

5 Stimmen mehr, als er brauchte
Berlin. I Wahlbezirk: Geh. Juſtizrath Taddel mit 413 von

534 St. Geh. Ober Tribunalsrath Waldeck mit 403 von 532 St.
Kaufmann Heyl mit 403 von 526 St. II. Wahlbezirk: Stadt
rath Runge mit 463 von 499 St. Dr. Joh. Jacoby mit 445 von
491 St. III. Wahlbezirk: Schulze- Delitzſch mit 378 von 415 St.
Seminar Director a. D. Dieſterweg mit 378 von 413 St.
IV. Wahlbezirk: Dr. O. Lüning mit 434 von 459 St. Profeſſor
Temme mit 354 von 452 St. (Sämmtlich Fortſchritt.)

Danzig. Rechtsanwalt Roepell und Dr. Kalau von dem
Hofe. Die Wahl des Rechtsanwalts Forkenbeck iſt als geſichert zu

betrachten e S ePoſen. Rentier Berger (Fortſchritt, Wiederwahl) mit 94
Stimmen von 164. Gegencandidaten
Puttkammer und Cegielski.

Stadt Potsdam Kreisgerichtsrath Klotz (liberal) mit 75 ge
gen 70 Stimmen. (Wiederwahl.)

Nauen. (Oſthavelland.) Schollmeyer (liberal), wiedergewählt
mit 158 Stimmen. Gegencandidat Krahn erhielt 55 Stimmen.

Land sberg. Baron v. Vaerſt mit 280 gegen 157 und Guts
beſitzer Nehſe mit 275 gegen 1566.

Brandenburg. Kreisgerichtsrath Parriſius, Oberregierungs
rath DOiederichs, Generalmajor a. O. v. Stavenhagen mit 327
gegen 154. (Sämmtlich Wiederwahl). t
S Stettin. Prince-Smith (Fortſchritt), wiedergewählt mit 204

gegen 16 Stimmen. Gegencandidat: Miniſter v. d. Heydt. (14 Mi

waren der Oberpräſident v.

Stadt Breslau. Appellationsgerichts Vicepräſident Kirch
mann Stadtrichter Pflücker, Kaufmann Laßwitz, mit 432 von
494 Stimmen. (Sämmtlich Fortſchritt, Wiederwahl.)
Breslau-Neumarkt. Kreisgerichts- Director Wachler. (Li
beral Wiederwahl.) SRatibor. Staatsanwalt Hahn (Bruder des Geh. Raths in
Berlin) und Pfarrer Welzel (Beide feudal). Jn der aufgelöſten
Kammer waren Landrath v. Selchow (feudal) und Pfarrer Strzibny
(klerikal).

Stadt Crefeld. Profeſſor v. Sybel (liberal) mit 182 Stim
men gegen 1. (Wiederwahl.)

Köln. Juſtizrath Kyll, Stadtverordneter Roggen (Fortſchr.).
Jn Waldenburg iſt Commerzienrath Leonor Reichenheim ge

gen den Miniſter v. d. Heydt unterlegen
Stargardt in Preußen. Syndikus Wagner und Gutsbeſitzer

Freiherr Georg v. Vincke iſt unterlegen.
Königsberg i. Pr. Dr. Koſch, Medicinalrath Möller, Amt

mann Papendieck; ſämmtlich mit überwiegender Majorität
Pr. EylauHeiligenbeil. Medicinalrath Möller.
Greiffenhagen. Oberlehrer Schmidt, Kämmerer Hagen-

Gegenkandidat war Landrath Stavenhagen.
Landkreis Breslau Neumarkt:

Wachler
Glatz. Rechtsanwalt Lent.
Beuthen, Oberſchleſſen. Hüttenbeſitzer Böck

Kreisgerichts Director



Hirſchberg. Apotheker Grotzmann, Paſtor Gringmuth.
Görlitz. v. Carlowitz, Kreisrichter Baſſenge, Dr. Paur.
Brieg BauInſpector Hoffmann, Hauptmann Leeden.
Düſſeldorf. Bürgermeiſter von der Straeten mit 305,

Landgerichtsrath Grvote mit 295 Stimmen.
Sagarlouis. Gutsbeſitzer Cetto und Keller.

363 von 402, Letzterer mit 359 von 395 Stimmen.
Trier. Rentner Reverchon mit 267 von 331, Rentner Schoe

mann mit 263 von 331 Stimmen. Gegenkandidaten waren: Auguſt
Reichenſperger und Domprobſt Holzer.

Rheinbach und Bonn. Landgerichtsrath Freiherr v. Proff
Jrnich (liberal).

Coblen z.
(liberal).

Schlawe. Graf Blumenthal-Jannewitz und Ober- Amt
mann Kratz, beide conſervativ. (Unterlegen der bisherige Abgeordnete
Grützmacher.)

Lötzen (Pr. Preußen). Fortſchritts- Candidat v. Saucken
Tarputſchen mit 190 Stimmen.

Schweidnitz. Ober-Berghauptmann a. D. v. Carnall mit
198 Stimmen und Riemann mit 193 Stimmen beide liberäl.

Trebnitz (Schleſten). Kriegsminiſter v. Roon gewählt mit 52
Stimmen Majorität.

Gleiwitz. Landrath Graf Strachwitz mit 191 von 276 St.
Bielefeld. Ober-Tribunalsrath Waldeck.
Neuwied (NeuwiedAltenkirchen). Ober Tribunalsrath Frech

(liberal) mit 264 gegen 90 Stimmen.
Pr. Minden. Dr. Freeſe und Barre (Fortſchr.).
Prenzla u. Oberbürgermeiſter Grabow.
Frankfurt a. d. O. Kuhlwein und Borſche (lib.)
Niederbarnim. Graf Hacke und Pannier (lib).
Jn Anclam: Graf Schwerin mit 375 gegen 175, Konſul

Müller mit 350 gegen 201. Die Wahl des Redacteurs Michaelis
iſt bei ähnlichem Stimmenverhältniß geſichert.

Jn Stolp: Landrath von Gottberg und die Gutsbeſitzer
Denzin und von Blankenburg.

Jn Marienburg: Schulrath Wantrup und Kreisgerichtsrath
Rohmann.

Jn Löwenberg: von Elsner (früher Miniſter in Sonders
hauſen) und Schulrath Wölke.

Jn Graudenz-Roſenberg: Römer mit 215 Stimmen und
Hennig-Plonchott mit 216 Stimmen.

mm S Deutſchland.
Berlin, d. 28. Octbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Kreisgerichts Boten und Executor Georg Andreas Werner zu
Langenſalza das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen.

Mit der Ernennung des Wirkl. Geh. Legationsraths Philippsborn
zum Miniſterial Director im Miniſterium der auswärtigen Angelegen
heiten geht, wie die „Kreuzztg.“ hört, eine Aenderung in den Reſſort
verhältniſſen des gedachten Miniſteriums Hand in Hand. Die bishe
rige zweite (handelspolitiſche) Abtheilung, welche ſchon ſeit Jahren von
Hrn. Philippsborn als Dirigenten geleitet wurde, und die dritte (ſog.
ſtaatsrechtliche) Abtheilung, an deren Spitze bis zu ſeinem im vorigen
Jahre erfolgten Tode der Wirkl. Geh. Legationsrath Hellwig ſtand,
ſind nämlich zu einer Abtheilung verbunden und der Leitung des neuen
MiniſterialOirectors untergeben worden welcher nunmehr allen nicht
in die höhere Politik einſchlagenden Geſchäftszweigen des Miniſteriums
vorſteht. An der Spitze der erſten (politiſchen) Abtheilung ſteht nach
wie vor der Unterſtaatsſecretär v. Thile, dem zugleich die Vertretung
des Miniſters in Abweſenheitsfällen obliegt. Die Eintheilung des aus
wärtigen Miniſteriums in eine politiſche und eine nicht politiſche Ab
theilung hat übrigens ſchon früher, und zwar in der Zeit bis zum
Jahre 1848 und in den Jahren von 1849 bis 1854, beſtanden.

Der Staats-Anwalt v. Bonin, einer von den elf Conſervativen
des aufgelöſten Abgeordnetenhauſes, in Stolp iſt zum Ober Staats
anwalt in Greifswald für den zur Dispoſition geſtellten Kanngie-
ßer ernannt worden.

Jn der Unterſuchungsſache wider den Kreisrichter Hildebrand
in Belgard und den Rechtsanwalt Beitzke zu Bublitz wegen Ver
breitung der Flugblätter der Fortſchrittspartei hat das Obertribunal
am 18. Sept. d. J. das Urtel des Appellationsgerichts zu Cöslin vom
16. April d. J. (welches das Erkenntniß des Kreisgerichts Neuſtettin
über je 50 Thlr. Strafe aufhob und die Sache gemäß der Verfaſ
ſungs- Urkunde dem Kreisgericht Belgard überwies) vernichtet und das
Appellationsgericht zu Cöslin angewieſen in II. Jnſtanz zu erkennen.

Wir haben ſeiner Zeit die Jmmediatbeſchwerde der Stadtverord
neten Stettin s erwähnt und ſpäter mitgetheilt, daß gegen die Mit
glieder der Stadtverordneten Commiſſion Dr. Amelung und Genoſſen,
welche die Jmmediatbeſchwerde unterzeichnet und abgeſendet, von der
Staatsanwaltſchaft auf höheren Befehl bei dem Kreisgericht die Ein
leitung der Unterſuchung beantragt worden. Nachdem nun bereits frü
her das Kreisgericht den Antrag des Staatsanwalts abgelehnt und
Letzterer hiergegen appellirt hat ſich vor einigen Tagen auch das Ap
pellationsgericht für die Ablehnung entſchieden.

Die feudale „Korreſpondenz“ ſchreibt „Bei der geſtrigen Durch
reiſe Sr. Maj. des Königs durch Prenzlau hatte ſich auch der frühere
Präſident des Abgeordneten Hauſes, Oberbürgermeiſter Grabow,

Erſterer mit

Kaufmann Caspers und Kaufmann Raffauf

mit großer Begleitung auf dem Bahnhof eingeſtellt. Seine Maj. der
König ſchienen jedoch denſelben nicht zu bemerken

Nach den hier eingegangenen telegraphiſchen Meldungen ſind die
drei Uebungsfahrzeuge Sr. Majeſtät Fregatte „Niobe und Briggs
„Musquito“ und „Rover“ Plymouth angelaufen desgleichen iſt Sr.
Majeſtät Aviſo „Pr. Adler“ am 21. d. von Athen nach Konſtantino-
pelgegangen. Am Bord ſämmtlicher Fahrzeuge iſt Alles wohl.

Nach einem vorläufigen Ueberſchlag werden diejenigen Städte,
welche ſich an der Jubelfeier der Völkerſchlacht von Leipzig betheiligt
haben zu den Koſten in der Weiſe beiſteuern, daß auf je 1000 Ein
wohner 10 Thaler kommen. Die Hauptbeiſteuernden werden daher
Berlin und Wien mit über 5000 Thalern ſein, ſo daß die andern
203 Städte noch über 10,000 Thaler aufzubringen haben werden.

Frankfurt a. M., d. 26. Octbr. Von den Mitgliedern des
Ausſchuſſes des deutſchen Reformvereins, von welchem die Ein
ladung zur diesjährigen großdeutſchen Verſammlung ausgegangen iſt,
ſind, wie die „Fr. Poſtztg.“ berichtet, bereits viele hier eingetroffen,
ſo die HH. v. Lerchenfeld und v. Wydenbrugk aus München From
mann aus Jena, v. Varnbüler aus Stuttgart, D. v. Waneker aus
Freiburg, Heinrich v. Gagern aus Heidelberg, Dr. Heydenreich und
Dr. Großmann aus Wiesbaden, Witte und v. Röſſing aus Hannover.
Jm Laufe des heutigen Vormittags ſind dieſe Herren zu einer vorläu
figen Beſprechung zuſammengetreten.

Amerika.
Die „„Vigie de Cherbourg“ veröffentlicht ein Schreiben aus Me

xico, das die Lage der Dinge in dieſem Lande in einem ganz anderen
Lichte erſcheinen läßt, als ſie bisher in den franzöſiſchen Blättern dar
geſtellt wurde: „Sie können ſo heißt es in dieſem Briefe
„Sich unſer Erſtaunen nicht vorſtellen, wenn wir das leſen was die
franzöſiſchen Journale über Mexico ſchreiben. Wir kennen hier Alles
aus eigener Anſchauung, und wir bedauern es lebhaft, daß die öffent
liche Meinung ſo ſchlecht über unſere Verhältniſſe unterrichtet iſt. Die
Begeiſterung des mexicaniſchen Volkes beim Anblicke unſerer Armee iſt
keineswegs ſo lebhaft, ſo vollſtändig als man es behauptet, und die
Politik des Herrn Dubois de Saligny wird allgemein mißbilligt. Je
den Tag werden unſere Soldaten angegriffen und ermordet, und nur
durch Einſchüchterungen können wir uns auf mehreren von uns be
ſetzten Stellen halten. Das meyicaniſche Volk erhebt ſich nicht in
Maſſe gegen uns weil ihm vie Einheit in der Nation fehlt, aber auf
allen Seiten formiren ſich die Parteien greifen uns Guerillabanden,
aus Puebla und Mexico entkommene Soldaten, an und wir belegen
alsdann die Dörfer, die den Banden Aufnahme gewähren mit Kriegs
ſteuern, und erſchießen die, welche ſie unterſtützen, traurige Noth
wendigkeiten, die eine jede Verſöhnung zwiſchen dem ſiegreichen Frank
reich und dem beſiegten Mexico unmöglich machen. Man muß es auf
geben die Politik des Hrn. Saligny in Mexico zur Geltung bringen
zu wollen. Dieſe Politik ſtimmt nicht im geringſten mit unſeren Jn
tereſſen überein.“

Telegraphiſche Depeſchen.
Frankfurt a. M., d. 28. October. Die heute abgehaltene

großdeutſche Generalverſammlung ſprach ſich für Annahme der Reform
akte als Grundlage für die Entwicklung einer deutſchen Verfaſſung aus.
Jm Falle einer Reviſion empfiehlt die Verſammlung folgende Verbeſ
ſerungen 1) Wiederherſtellung der urſprünglichen Faſſung des Artikels
14 der Reformakte. 2) Zu Artikel 11 Wiederaufnahme der Beſtim
mung der Siebenzehn Majorität bei Aenderungen der Bundesverfaſ
ſung. 3) Eine zweijährige Periode für die Verſammlungen der Bun
desabgeordneten. 4) Sicherung einer regelmäßigen Thätigkeit der Ver
ſammlung der Bundesabgeordneten im Falle einer Auflöſung. Auf
den Antrag des Profeſſor Kreutzberg aus Prag ſprach ſich die Ge
neralverſammlung für eine volkswirthſchaftliche Einigung Deutſchlands
durch Erweiterung des Zollvereins aus.

Hamburg, d. 28. Octbr. Jn der ſchwediſch norwegiſchen Preſſe
wird der Kampf gegen das däniſche Bündniß immer energiſcher. Or
gane der verſchiedenſten Parteirichtung opponiren gleichmäßig.

Warſchau, d. 28. October. Das Tragen von Trauerzeichen
iſt vom 10. Nov. an verboten; die Geldſtrafen für Fußgänger ſind auf
10, die für Equipagen auf 100 und die für Miethswagen auf 15 Ru
bel feſtgeſetzt. Beamte, welche in Trauer erſcheinen, verlieren einen
Monatsgehalt. Trauer um Dodte iſt geſtattet.

Lotterie
Bei der am 28. Oetober fortgeſetzten Ziehung der 4., Klaſſe 128. Königlicher

Klaſſen Lotterie fiel I Hauptgewinn von 28,000 Thlr. auf Nr. 6201. 1 Hauptge
winn von 10,000 Thlr. auf Nr. 53,616. 3 Gewinne zu 5000 Thlr. fielen auf Nr.
a 63,241 und 65,253. 3 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 3818, 19,025 und

„108.
39 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 2509. 3302. 3934. 4422. 4473. 8842.

14,705. 16,512. 17,317. 17,784. 18,849. 23,025. 24,451. 24,696. 27,601 33,283.
33,289. 31,189. 43,997. 48,571. 49,848. 50, 596. 51,633. 52,855. 53, 066. 54 091.
56,861. 62,774. 62,802. 64,485. 66, 102. 70,712. 78, 462. 79,291. 83, 748. 84, 869.
85,000. 88,332 und 94,896.

48 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 63. 3162. 4807. 10,010.
14,650. 14 894. 15,182. 15,856. 18,333. 18,744. 25,522.
33,029. 35,814. 38,561. 42,849. 43 350. 49,781. 50,582.
54,898. 54,969. 62,059. 65,367. 65,612. 66,759. 72,988.

50. 85,349. 865,833. 87,584. 90,516. 91,609. 92,471. 92,754.

73 und 94,991. a67 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 240. 623. 1907. 1913. 3062. 8418. 8754.
9649. 12,036. 15,123. 15,787. 17,710. 21,350. 23,254. 24,358. 24,688. 25,046.
26,606. 26,737. 29,731. 29,859 31,252. 31,922. 38,626. 39 802. 42,459. 42,706.
42,994. 48,367. 51,303. 52,727. 53 555. 53,909. 54,064. 54 996. 56, 286. 57,284.
57,751. 58,734. 58, /42. 58/938. 59, 13. 59,592. 59,856. 60, 277. 60,750. 61, 515
63,913. 65,953. 68,315. 69,428. 75 14. 76,612. 77, 121. 78,918. 79,559. 79,567.

(80,202. 80,709. 81,058, 82 288. 83,084. 85,442. 88,735. 91,743, 91,756 und
92,173

11,690.
28/51
50/638.
76,170.
93 612.

11,691.
31,919.
50906.
76,196.
94,149.
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Amtlicher Fonds und Geld Cvurs. Berliner Börſe vom 28. October

Fonds Courſe. e Brie Ge Brief. Geld.gf. Brief. Geld. OppelnTarnow. r 60 f de Rheiniſche e Jnlandiſche Fonds.r 103 100 Rheiniſche. 99 98 do. vom Staat gar. Zf. Brief. Geld.n en d 032 do. (Stamm. Pr. 10 nen hege zso 1066, 1897 1022; 1007; Rhein Nahe 2 b 21 e nd t Kaſſ. z VereinsDlet. sn von 1889 103 10075 Ruhrort Crefeld. do. do. von 1862 98 Danziger Privatbanr 1do. von 1856 101 1007 Kr. Gladbacher v do. vom Staat gar. 45 101 Königsberg. Privatbank 4 100,
do von 1850 u. 18652 4 98 98 Stargard Poſen 6. 34 101 100 heinNahe vom Staat Magdeburger e 4 91do. von 1853 4 98 98 Thüringer e garantirte 42 100 Poſener 4 975do. von 1862 498 Wilh. (Coſel do do. de. in. Emiſſ. u 160 Fans See ſhaſt 109

Staatsſchuldſcheine 5u, so 89 e. (Stanm) r. A. c 92 7 uhrort Crefelder Kr. Disc. CommanditAnth. 4 100 99
Pramten Anleihe von de do. do o er e e geren De1855 a 100 z 122 121 do I. Serie 4 Pommerſche Ritterſch. B. 49487,

e n e n Sae n e e n iuldverſchreibungen 3 892 887 oſen S S. S o. Eertif. 410 Se e e e t e e hen h tet mBerl. StadtObli 1 S e re nie Emiſſion tdo. e en e Thüringer conb. IJnduſtrieActien.n der d r Se S r e 5 99erl. Kaufmann III. Serie conv. S C NMinerva 5 248ſchaft 5 en e l do. IV. Serie 1101 Fabrik v. Eiſenbahnbed. 5 100
Pfandbriefe- e e e e See rn ren ee u. Renmarriſche 3 90 892, n II. Emiſſion a to. 4 100 Nachen Maſtrichter usländiſche Eiſenbahn i Ausländie 3 on 8587 do. i Emiſſion S e e Ekemrnaetten Braunſchweiger e e
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Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Ein Oberrock (Twin) von graumelirtem Ve
lourStoff, Rücken und Schöße mit ſchwarzem
Kamelot, die Aermel mit weißem Zeuge gefüt
tert, ſchwarz überſponnene Knöpfe mit Glas-
platte, in den Taſchen ein Cigarren-Etui und
ein Paar ſchwarze Glacéehandſchuh, iſt in Be
ſchlag genommen.

Der Eigenthümer wird um baldige Meldung
im Büreau der PolizeiCommiſſarien erſucht.

Halle, den 26. Oct. 1863.
Die PolizeiVerwaltung.
28,000 Thaler

Stiftsgelder ſind zu 4 und 10 20 Jahr
unkündbar auf gute Hypothek auszuleihen. Nä
heres unter D. S. poste restante Halle.

Ein Rittergut abgabenfrei, in der Mark,
von 2800 Mrg., davon 1800 M. Accker, halb
Weizen Gerſte, halb Haferbd. u. Roggenbd.,
100 M. Wieſen, 700 M. guten Forſt, Dampf
brennerei, Ziegelei u. Kalkbrennerei, guten Ge
bäuden 1500 St. Schaafen 50 K., 20 Pfer-
de, iſt für 120 M. bei 35 M. Anzahlung durch
den Amtmann Dahſe in Berlin, Melchior
ſtraße 15, zu verkaufen.

Schafvieh Verkauf.
50 Stück Lämmer ſtehen auf dem Schu

bart'ſchen Rittergute zu Cannawurf zum
Verkauf.

Ein Rittergut in Thüringen, 1300 Morgen,
ſt zu verpachten. F. Schiller in Erfurt.

Einem geehrten Publikum mache, um Jr-
rungen zu vermeiden, die ergebenſte Anzeige,
daß ich das Geſchäft des Kaſtrirens der nutz
baren Hausſäugethiere, als Hengſte, Bullen u.
ſ. w., welches ich mit meinem Schwiegervater
ſeit 15 Jahren ausgeführt habe, jetzt allein fort
ſetze, und verſpreche, das mir geſchenkte Ver
trauen auch ferner zu rechtfertigen.

Carl Kunze, approbirter Kaſtrirer
in Delitzſch,

des verſtorbenen Kaſtrirers
Kühlhorn.

Schwiegerſohn

Ein Haus mit Verkaufsladen, nahe am
Marktplatz in Löbejün, nebſt einer Haus
kabel iſt veränderungshalber zu verkaufen und
zu erfragem Nr. 36.,

Eine Wohnung von A St. 5 K.
u. ſ. w. mit Gartenpromenade zu
vermiethen Weidenplan Nr. S.

4000 und 2000 A werden à 5 geſucht
durch G. Martinins, alter Markt Nr. 34.

Die herrſchaftlich eingerichtete BelEtage in
meinem Hauſe, Königsſtr. Nr. 23. iſt zu ver
miethen. Ed. Steinhauf, Maurermſtr.

Ein Lackirer, walcher die Wagenarbeit gründ
lich verſteht, wird womöglich zum ſofortigen An
tritt geſucht bei

A. Gröbler, Wagenfabrikant.
Naumburg a/S.

Engliſcher Unterricht
in Halle und Merſeburg.

Ich zeige hierdurch ganz ergebenſt an, daß
ich, nach einer 19 jährigen Lehrthätigkeit in Eng
land mich hier als Lehrer der engliſchen Sprache
habilitirt habe und bereit bin, Damen und Her
ren Privatunterricht zu ertheilen
An zwei Tagen der Woche beabſichtige ich
in Merſeburg Unterricht zu geben, und er
ſuche die ſich dafür Jntereſſirenden, ſich gefäl
ligſt brieflich oder perſönlich an mich zu wenden.

r. Ame, Halle, Königsſtraße Nr. 9.

Friſchen Seedorſch
Freitag früb. rn
Jette Kieler Sprotten,

te Kieler Bücklinge

e en.

beſte Qualität, bei J. G. Mann Söhne
Westph. Schmiede Nusskohlen, à I P. To. ab Lager,

à 10 p. 8 To. frei Haus.
Die Steingntk,

von A. mag in H
zu ſtets ſoliden Preiſen.

Töpferwaaren und Milch-Aſch- Handlung

alle,
empfiehlt ihr ſtets aufs Beſte aſſortirtes Lager von allen Sorten braunem Kaffee-, Koch
und Bratgeſchirr, echte Froburger Töpferwaare, ovale Schmortöpfe, Bratpfan
nen mit und ohne Deckel, ſowie alle in dies Fach einſchlagende Artikel in großer Auswahl

großer Schlamm Nr. 2,

vorzulegen durch Baareinkäufe auch gerechten

Leipzigerſtr.

Avis für die elegante Herrenwelt.
Durch directe Bezüge aus Rad rris und HAy' om bin ich, wie bisher, in Stand

geſetzt. den mich beehrenden Herrſchaften im Fache der Herren Artikel, namentlich was

Stadt well Reisemiitzenm,
Shawl-Wüächer, Shlipse, Shawls und

Cravatten etc. etc. anbelangt, die Reuheiten,
welche ſich durch Geſchmack in Facons Farbenpracht der Muſter ſowie Güte der Stoffe
auszeichnen, mindeſtens 3 Monat früher, als dies durch Bezug von Groſſiſten möglich wäre,

Anforderungen der Billigkeit zu genügen.

A. än.
setzen; Gehalt bis 600 pro anno.

G Kaufmännische Vacangen.
Maschinenſfabrikg, einem Möhlenprodukten- etc. Geschaäft und in
mehreren anderen WabrikK- und ungros- Geschaftem sind durch uns zu be-

Kueh können einige Reisende,
TDominis und Verkäufer ete. vorlheilhaſte Stellen vachgewiesen erhalten.

A. Goetsch e Co. in Berlin Neue Gränstr. 43.

Die Buchhalter Stellen in einer

Lager

Friſchen fetten WinterNheinlachs,
Whitſtabler Natives-Auſtern,

vorzüglich in Qualität, empfiehlt C. MitFriſches Neh und Damm wild empfing wieder

O. Mitller.
Morgen früh extra friſchen Seedorſch.

O. R ller.
ausgezählt billigſt.

Friſche Kieler Sprotten,
Holländer Speckbücklinge in Körben, Schocken und

O. er.3 kaufen zu hohen PreiſenGußeiſen J. G. Mann Söhne
Bei B. S. Berendſohn in Hamburg iſt

erſchienen und bei Sohroedel Simon
in alle zu haben

Der kleine

C0VURMACEIER,
oder der

9 C aGeſellſchafter eomme il faut.
Enthält: 56 Geſellſchaftsſpiele, 41 Auslöſen

der Pfänder, 7 dramat. und pantom. Darſtel
lungen 19 Declamationen 40 Trinkſprüche,
12 Polterabendſcherze, 51 ſcherzhafte Räthſel
fragen und 51 Auflöſungen dazu, 17 Vexir
ſcherze, 24 ganz leichte überraſchende Kunſtſtück
chen und magiſche Beluſtigungen u. ſ. w.

Eleg. broſch. mit Titelvignette.
Preis

e Der ſchüchternſte und blödeſte
junge Mann wird ſich, im Beſitze des „kleinen
Courmacher“, binnen Kurzem zu einem Lebe
mann zu einem vollendeten Geſellſchafter
umgewandelt ſehen.

J 2Gambrinus
S empfingextrafeines

Culmbacher, dito
W Schweigenheimer.

Spören.
Sonntag den 1., Montag den 2, u. Diens

tag den 3. November ladet zur Kirmeß freund
lichſt ein am Montag Ball bei

Julius Hundt.
Zur Kirmeß in Pfaffendorf

Montag den 2. und Dienstag den 3. Novem
her ladet zum Ball freundlichſt ein

E. Fräntzel.
GebatterSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Gottenz.
Sonntag den 1. November Moſtfeſt und

Tanzvergnügen, wozu freundlichſt einladet
K. Nöthig.

Den 2. November ladet zur Kirmeß und
Ball ergebenſt ein

Friedrich Scholle in Oammendorf.

e Trotha.Sonntag zur Kirmeß Tanzmuſik
wozu ergebenſt einladet Ed. Knoblauch.

z SMollsdorſ.
Sonntag den 1. November ladet zum Con

eert und Ball, wobei der Eisleber Neu
ſtädter Geſangverein mit wirkt, ergebenſt ein

G. Dreſcher.

Familien Nachrichten.
Todes Anzeige.

Mittwoch den 21. October früh 5 Uhr ent
ſchlief ſanft zum beſſern Sein nach einem mehr
wöchentlichen Krankenlager unſer geliebter Va
ter, Schwißger und Großvater, Kaſtrirer
Chriſtian Kühlhorn, im 67. Lebensjah
re Alle die den Verſchiedenen gekannt,
werden unſern tiefen Schmerz zu würdigen
wiſſen. eOelitzſch, den 214. October 1863.

Die trauernden Hinterbliebenen.
TodesAnzeige.

Heute morgen halb neun Uhr entſchlief nach
langen Leiden meine innig geliebte Frau und
unſere gute Mutter Frau Roſine Nietzſch
mann geb. Nackwitz.

Um ſtilles Beileid bittet der betrübte Witt
wer und 11 Kinder, im Namen derſelben,

Friedrich Nietzſchmann,
Gröbers, den 28. Octbr. 1863.
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Halle, Freitag den 30, October 1863.

Abgeordneten- Wahlen
Torgau Liebenwerda. Rittergutsbeſitzer Stephann (F.)

und Rittergutsbeſitzer Grobe (L. C.) wurden wiedergewählt.
LangenſalzaMühlhauſen-Weißenſee. Es wurden wie

dergewählt Kreisrichter Bertram (L. C.) mit 241 Stimmen, Stadt
rath Ludwig (F.) mit 240. Der conſervative Gegenkandidat, Schul
rath Bieck, erhielt 158 Stimmen.

Walden burg (Waldenburg Reichenbach). Rittergutsbeſitzer
Nitſchke (L. C) und Commerzienrath L. Reichenheim (F.) ſind
mit aller Stimmen wiedergewählt an dritter Stelle iſt auch Stadt
gerichtsrath Tweſten mit großer Majorität gewählt. (Danach auch
die Notiz wegen Reichenheims angeblicher Niederlage zu berichtigen.)

Elberfeld. Von 409 abgegebenen Stimmen erhielt Schulze
Delitzſch 284, F. v. Eynern der Kandidat der Alt- Liberalen 47,
Miniſter v. d. Heydt, conſervativer Kandidat 68 Stimmen. Für den

zweiten Kandidaten der Fortſchrittspartei, Kaufmann P. L. Schmidt
(F.) ſtimmten auch die Alt Liberalen.

Oels. Es ſind gewählt Major v. Buſſe, Graf Pfeil und
Landſchaftsſyndikus Hübner, ſämmtlich conſervativ.

Glatz (Glatz Neurode). Ferner Egerter zu
Kreisrichter Selten zu Neurode.

Sieg, Mülheim, Wipperfürth.
und Kaufmann Th. Lucas. (Beide liberal.)

Rheinbach und Bonn. Dr. G. v. Bunſen (lib.).
Cleve. Dr. Krebs (lib.).
Neuß, Grevenbroich und Crefeld (excl. Stadt Crefeld):

Friedensrichter Nücker und Dr. Fühling. (Beide liberal.)
Sieg, Mülheim, Wipperfürth. Landgerichtsrath Bleib

treu (lib.)
Gladbach. Kammer Präſident Kratz und Fabrikant Mai.

(Beide liberal.)
Geldern und Kempen. Ober Tribunalsrath Reichenſper-

ger und Rentner Haanen. Beide cler.) eAltenkirchen und Neuwied. Kreisrichter Dahlmann (lib.).
Lennep und Solingen. Handelsamts- Präſident a. O. von

Rönne, Gutsbeſitzer Rolshoven und Fabrikant Dr. Siemens.
(Sämmtl. lib.) aSteinfurt und Ahaus.
Amtmann Steinmann.

Münſter Rentner Froning, Kreisrichter v. Kleinſorgen.
Altena und Jſerlohn.

tenbeſitzer Kreuz. (Beide liberal.)
Stargard in Pommern. Rittergutsbeſitzer Mühlenbeck

Wachlin und Rittergutsbeſitzer Schulz-Billerbeck. (Beibe lib.)
Culmſee (Thorn-Culm). Kreisrichter Chomſe und Fabrikant

Weeſe (Fortſchr.)
Liſſa (Frauſtadt- Kröben). An erſter Stelle wurde der bisherige

Abgeordnete Probſt Reſpondek (polniſche Fraction) mit einer Majori
tät von 19 Stimmen gewählt. Der Sieg der polniſchen Candidaten
bei den beiden anderen noch bevorſtehenden Wahlen iſt gewiß.

Mittelwalde und

Kammergerichtsrath Rohden und

Schwetz. Rittergutsbeſitzer Gerlich Bankau (F.) wurde nach
hartem Wahlkampfe wiedergewählt.

Glogau. Kreisgerichtsdirector BaſſengeLüben (Linkes Cen
trum) iſt wiedergewählt neu an Stelle des Präſidenten v. Rönne der
entſchieden liberale Kreis Deputirte Mathis.

Muskau. Es ſind wiedergewählt Kreisgerichtsrath Geisdorf
(Linkes Centrum) mit 164 gegen 103, Hauptmann a. O. Behm
(Linkes Centrum) mit 163 gegen 99 Stimmen.

Liegnitz. Wiedergewählt wurde mit 100 Stimmen Mehrheit
Kreisgerichtsrath Aß mann (Linkes Centrum), neu an Stelle des Ge
neral v. Pfuhl der Rittergutsbeſitzer Quoss (entſchieden liberal).

Breslauer Landkreis, Neumarkt. Zum zweiten Abgeord
neten Gutsbeſitzer Gablen z.

Glatz. Kreisrichter Selten.
Greiffenberg in Pommern.

beſitzer KundeMilchhoff.
Esrlin. Gutsbeſitzer FrehſeMerſin, Regierungsrath von

Bockum-Dolffs und Kreisrichter Kleemann.
Bartenſtein. Director Techow und Rittergutsbeſitzer von

Saucken-Georgenfeld e. eMemel. Landrath Schlick und Apotheker Zacher.
Wehlau-Labiau Profeſſor John u. Kreisgerichtsdirector Lar z.
Tilſit. Buchdruckereibeſitzer Poſt und Kaufmann Waechter.
Siegen. Gerichtsdirector v. Beughem.
Wetzlar. Kreisgerichtsrath Hahn
Oüren. Rittergutsbeſitzer Joſeph Ree und Landrath von

ilgers.v Durg Steinfurt.
mann Steinmann.

Kammerherr v. Aulock und Graf Bethuſy

Graf Wartensleben und Guts

Kammergerichtsrath Rohden und Amt-

Kreutzburg.
Huc (conſervativ)

Neiſſe. Kreistaxator Brabich und Gerichtsdirector Henrici.
Sagan. Kreisrichter Qual und Bürgermeiſter Schneider.
Mohrungen (Pr. Holland). Rechtsanwalt von Forckenbeck

und Rittergutsbeſitzer Buchholz.
Braunsberg. Schulz Marquardt u. Religionslehrer Auſten.
Zoppot. Die Rittergutsbeſitzer Thokarski und Bolewski.
Nakel. Rechtsanwalt Senff. S
Labiſchin. Gutsbeſttzer Kantak.

Gutsbeſitzer Reinhard

Rittergutsbeſitzer Overweg und Hüt

wendet werden.

m

Gneſen. Gutsbeſitzer Dr. Libelt, Probt v. Janiszewski,
Kreisrichter v. Lys kowski. Gegenkandidat Graf Schwerin Putzar

Lyck. Kreisgerichtsdirector Velthuſen, Oberlehrer Gortziza-
Jnſterburg. Gutsbeſitzer Frentzel und Dr. Bender.
Goldapp. Rechtsanwalt Krieger
Guben. (Guben Sorau). Kreisgerichts- Director Calow (ent

ſchieden liberal) und Kaufmann Wilke (F.) wiedergewählt mit 310
gegen 160 Stimmen.

Woldenberg (Arnswalde-Friedeberg). Die früheren Abgeord
neten Dr. Mükler (F.) und Rittergutsbeſitzer Matthes zu Hohen
h e Eentrum) ſind mit 195 gegen 161 Stimmen wieder
gewählt.

Köpenick (Storkow Teltow). Prediger Richter (Linkes Cen
et und Rittergutsbeſitzer v. Benda (Parl. Verein) ſind wieder
gewählt

Granſee (RuppinTemplin). Es ſind wiedergewählt Kreisge
richtsrath Knövenagel aus Neu Ruppin (L. C.) und Rittergutsbe
ſitzer v. Arnim-Gerswalde (L. E.).

Prenzlau. Ferner: v. Valentini (F.).
Jüterbog. Der conſervative Kandidat Hoffmann wurde mit

104 Stimmen gegen 101 für den bisherigen Abgeordneten, Regie
rungsrath Krieger gewählt.

Kottbus. An erſter Stelle wurde Mühlenmeiſter Hirſchber
die auf Landrath

Rußland und Polen.
Nachdem auch in der Nacht vom 23. auf den 24. Octbr. noch

Verhaftungen vorgenommen waren hat die warſchauer Citadelle wie
derum an die hundert neue Bewohner erhalten darunter die Elite des
patriotiſch geſinnten polniſchen Clerus, die Prälaten Bialobrzeski, Wys
zynski und Steckt. Die Gründe zu dieſen neuen Verhaftungen ſind
in Warſchau durchaus nicht bekannt. Von den 275 am Tage zuvor
nach Sibirien abgeführten ſind 70 zur Einreihung ins Militär für
Orenburg beſtimmt. Der „Bresl. Ztg.“ zufolge iſt die Anzahl der
jüngſt Verhafteten bereits auf 130 gebracht. Der in ſeiner Eigenſchaft
als ſächſiſcher Generalkonſul blos mit Hausarreſt belegte Kaufmann
Leſſer wurde am folgenden Morgen wieder frei gelaſſen, ſeine Kanzlei
aber blieb verſiegelt. An demſelben Tage fand eine förmliche Men
ſchenjagd auf den Straßen Statt. Hunderte von jungen Leuten die
ſich blicken ließen, wurden von der Straße in die Polizeiſtuben ge
ſchleppt, bis auf die Haut entkleidet und durchſucht. Da die Polen
aber jede Minute auf Revidirung, Arretirung und Füſilirung gefaßt
ſind, ſo ergaben dieſe Treibjagden faſt nichts Verdächtjges; dieſe ruſſi

ſche Machtentfaltung verhinderte aber nicht, daß an demſelben Tage
die neueſte Nummer der „Niepodleglosc“ gedruckt und vertheilt wurde.

Der „Nat. Ztg.“ wird über die neuen Verhaftungen geſchrieben
„Es iſt nunmehr bekannt, daß ähnliche Verhaftungen wie die gemel
deten, fortgeſetzt und die Verhafteten, ohne vor Gericht geſtellt
un in entlegene Provinzen des Kaiſerreichs verſchickt werden
ollen.“

Telegraphiſche Depeſchen
ork d. 17. October. Der General Lee beſetzte das

alte Schlachtfeid von Bulls- Run. General Meade ſandte ſeine Ba-
gage nach Alexandria und nahm bei Centreville Stellung. Es heißt,
der Präſident Davis werde demnächſt das Commando über General
Bragg's Armee übernehmen.

Vermiſchtes.
Die Oeutſche Seemannsſchule in Hamburg zählt,

wie in einer Zuſammenkunft der Actiongire und Freunde der Anſtalt
mitgetheilt wurde, bereits 34 Zöglinge, deren jeder 240 Thlr. Penſion
zahlt. Der Staat gewährt der Anſtalt nicht die geringſte Unterſtützung
und das bis jetzt gezeichnete Actiencapital von 22 000 Thlrn. mußte
zur Erwerbung des Platzes und der erſten nothwendigen Anlagen ver

Dennoch wird ſich die Anſtalt ſelbſt erhalten können,
wenn die Zahl ihrer Schüler auf 50 geſtiegen iſt. Die vortreffliche
Leitung derſelben und die wachſende Einſicht von ihrer Zweckmäßigkeit,
ja Nothwendigkeit wird hoffentlich der Anſtalt bald eine größere Theil
nahme des Staates und der Privaten zuwenden, als bisher geſchehen iſt.

Weimar, d. 25. October. Zur Feier von Schiller's Ge
burtstage (10 Nov.) wird, wie die Zeitung „Deutſchtand“ meldet,
die Jntendanz des Hoftheaters die ganze WallenſteinTrilogie
an einem Tage zur Aufführung bringen, am Morgen Wallenſtein's
Lager, am Nachmittage die Piccolomini und am Abend Wallen
ſtein's Tod.

Der Vorfall in Homburg, den wir geſtern nach der „Eu
rope“ mittheilten wird in den übrigen frankfurter Blättern folgender
maßen erzählt: Graf S. Wielopolski, Sohn des Markgrafen Wielo
pölski, früher Stadthauptmann in Warſchau, wurde in Homburg,
wo er ſich ſeit einiger Zeit aufhielt, von einem Polen auf ter Pro
menade inſultirt. Als der Thäter Namen und Stand beharrlich zu
nennen verweigerte gab ihm der Graf eine derbe Züchtigung.

Piacenza, d. 20 Ockober. Ungefähr um halb 4 Uhr Mor
gens, zehn Minuten nach dem Abgange eines ſehr ſtarken aus Mai
land gekommenen Militärzuges, vermittelſt deſſen ein ganzes Bataillon

New
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des 22. Jnfanterieregiments befördert wurde, und nach Abgang des
Poſtzuges ſtürzten die beiden proviſoriſch über den Po erbauten hoölzer
nen Brücken zuſammen, von welchen die eine zum Dienſte der Eiſen
bahn und die andere zum Zwecke der Erbauung einer ſtabilen Eiſen
bahnbrücke conſtruirt war. Die letztere brach zuerſt zuſammen und
ihre Trümmer ſtemmten ſich gegen die Eiſenbahnbrücke, deren Stützen
durch den gewaltigen Andrang der Balken- und hoch angeſchwollenen
Wellen wichen und ſo den Einſturz der Eiſenbahnbrücke nach ſich zo
gen. Der angerichtete Schaden wird auf nahezu zwei Millionen Francs
berechnet. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten kam hierher, um
ſich mit eignen Augen von der Lage der Dinge zu überzeugen und
bald möglichſt die Verbindung mit Mailand wieder herzuſtellen was
nach dem Urtheile Sachverſtändiger vier bis fünf Monate in Anſpruch
nehmen dürfte.

Handwerker-Bildungsverein.
Für das bevorſtehende Winterhalbjahr ſind Seitens des H.B.

Vereins folgende Unterrichtsgegenſtände organiſirt und zwar Sonntags
in den Mittagsſtunden gegen 10 bis circa 8 Uhr, an ſämmtlichen
Wochentagen Abends von 8 bis 10 Uhr, im Locale kl. Sandberg 15.

Für bedrängte Schleswig Holſteinſche Brüder
ſind bei dem Feſtmahle der Fortſchrittspartei nach der Abgeordneten
Wahl 29 Thaler geſammelt und uns zur Weiterbeförderung übergeben
worden. Expedition der Halliſchen Jeitung.

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 28. bis 29. October.

Kronprime. Hr. Rittergutsbeſ. v. Kroſigk a. Poplitz. Hr. OAmtm. Morgen
ſtern u. Hr. Dr. Wiedemann a. Schraplau. Die Hrrn. Kaufl. Scharf u. Witt
ſtock a. Leipzig Falk a. Mainz, Magdeburg a. Gera, Jäger a. Cöln. Hr.
Baumſtr. Hauſtein a. Halberſtadt.

Soldner BRäng. Hr. Archit. Petzſchuld a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Gropen
tin a. Berlin Zimmermann a. Crefeld, Schindler a. Hamburg. Hr. Fabrik.
Römer a. Schwabach. Hr. Gutsbeſ. Schwarze a. Meckl. Schwerin Hr. Fabrik

beſ. Ebert a. Remſcheid. Hr. OAmtm. Trautmann a. Rudolſtadt.
Soldner Löwe. Hr. Lieut. v. Kaltenborn a. Deſſau. Hr. Oekon. Baumann

a. Burgerdorf. Die Hrrn. Kaufl. Rüdiger a. Leipzig Kamper a. Wickrath,
Waßmann u. Karſch a. Magdeburg

Stadt äambrarg. Hr. OAmtm. Kirchner a. Alsleben. Hr. Prof. Neumann
a. Halle. Die Hrrn. Broekelman u, Woodruff a. New York. Die Hrrn. Kauf
v. Waldau a. Altona Strieder a. Hamburg Siegel u. Bech a. Magdeburg,
Maß u. Mendelſohn a. Berlin Schulz a. Bremen Salomon a. Mainz. Die
Hrrn. Diac. Grenzdörfer a. Niederröblingen, Schröter a. Eisleben.

RAentels Hötel. Die Hrrn. Kaufl. Gottſchalk a. Bernburg Klarner u. FrankeSonntag: MaſchinenBau, freies Hand u. Projections-Zeichnen,
Montag Vorträge,
Dienstag: Rechnen bis zur Berechnung des Flächen- und Kubik-

inhaltes der Körper,
Mittwoch: Singen,
Donnerstag Schreiben und deutſche Stylübungen,
Freitag: Singen,
Sonnabend Turnen.

Diejenigen, welche hieran noch theilnehmen wollen erſuchen wir um

Sprackel a. Münſter

Oekon. Gericke u. die
unternehmer Sentzner

Hötel zur Bisenbahn.

a. Erfurt, Großmann a. Elberfeld. Hr. Oekon. Mars a. Elterau. Hr. Stud.

Die Hrrn. Baumſtr. v. Ludwiger u. Wahl Hr.
Hrrn. Stud. jur. Schnidt u. Gräf a. Berlin. Hr. Bau
a. St. Leiben. Die Hrrn. Kaufl. Heyland a. Hamburg,

Jünger a. Gera. Hr. Stud. phil. Nelger a. Jena.

Meteorologiſche Beobachtungen.
28. October Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Ubr. Tagesmittel.

ſofortige Meldung, resp. Beitritt zum Verein. Luftdruck 333,74 Par. L. 332,83 Par. L. 332,49 Par. L. 333,02 Par. L.
Den Mitgliedern ſtehen außerdem Local und Unterrichtsmittel jeden y Dunſtdruck 1,77 Par. L. 2,97 Par. L. 2,26 Par. L. 2,33 Par. L.

Abend zux Privatübung und Unterhaltung offen. Rel. Feuchtigkeit 91 pCt. 70 pCt. 87 pCt. 83 pCt.
L. Hildenhagen. Karl Müller. W. Hauptmann. Luftwärme 0,3 G. Rm. 8,7 G. Rm. 2,9 G. Rm. 3,8 G. Rm.

m e JBekanntm achungen,.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preufs. ertcht

zu Halle g. d. S.
I. Abtheilung.

Das dem Fabtikanten Friedrich Wil
helm Kröhl, jetzt deſſen Konkursmaſſe, ge

hörige, unter No. 2366 des Hypothekenbuchs
von Halle Stadt, Bl. 16 eingetragene Grund

ück:t „Ein Morgen von dem Planſtück No. 111b.

an der Saale“,
nebſt darauf gebauten Fabrikgebäuden und Uten
ſilien, nach der, nebſt Hypothekenſchein, in der
Regiſtratur eine Treppe hoch, Zimmer Nr.
15 einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf

13,155 3
am I. April 1864
Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch, Zimmer Nr. 11, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichts Rath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations Gerichte
anzumelden.

Der über das Vermögen des Kaufmanns
Carl Auguſt Theodor Adlung hier
eröffnete kaufmänniſche Konkurs iſt durch rechts
kräftig beſtätigten Accord beendigt.

Halle a/S. am 23. Octbr. 1863.
Königliches Kreisgericht, I. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion

L. Bezirks Lützen.
Das dem Mühlenbeſitzer Wilhelm Ber-

ger zu Lützen gehörige in der Stadt Lützen

ſoll

gelegene und unter No. 219/220. Vol. V. pag.
337. des Haus Hypothekenbuchs von Lützen ein
getragene Mühlengrundſtück, beſtehend aus

A. Einer vor dem Knoblauchsthore belegenen
Mühle, die Obermühle genannt, nebſt dazu
geſchlagenem Gartenſtück und altem Stra
ßenſtück;

B. Einer zu dieſem Mühlengehöfte geſchlage
nen wüſten Bauſtelle, worauf jetzt ein
Wohngebäude errichtet iſt

C. Einem Kommunalfleck. am Teichgraben,
welcher zum Mühlgraben geſchlagen iſt

D. Einem Kommunalfleck hinter der Mühle
nach Morgen zu gelegen und zum Müh-

lengehöfte geſchlagen worauf ein Brannt
weinbrennhaus erbaut ſein ſoll

E. Einem Stück Wieſe, ſogenanntes Roſen
thal, von Einhundert Quadratruthen an
den Garten der Mühle ſtoßend

P. Einem Garten von circa 40 Quadratru-
then Merſeburger Stiftsmaaß-Größe, dem
Mühlengrundſtück A. als Pertinenz zuge
ſchrieben,

abgeſchätzt auf 9145 10 5 zufolge
der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtra
tur einzuſehenden Taxe, ſoll

am II. Mai 1864
von Vormittags 10 Uhr ab

an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 1,
ſubhaſtirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations Ge
richte anzumelden.

Jn dem Konkurſe über den Nachlaß des
Gerichtsboten Baacke zu Mücheln iſt zur An
meldung der Forderungen der Konkursgläubiger
noch eine zweite Friſt bis zum 13. November
d. J. einſchließlich feſtgeſetzt worden. Die
Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch nicht an
gemeldet haben werden aufgefordert dieſelben,
ſie mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem
gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder zu Pro

tokoll anzumelden.
Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit

vom 16. October d. J. bis zum Ablauf der zwei
ten Friſt angemeldeten Forderungen iſt guf

den 27. November er.
Vormittags II Uhr

vor dem Kommiſſar, Kreisrichter Keuffel im
Terminszimmer Nr. 9, anberaumt, und wer
den zum Erſcheinen in dieſem Termine die
ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert welche ihre
Forderungen innerhalb einer der Friſten ange
meldet haben.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen
beizufügen.

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns be
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtel
len und zu den Akten anzeigen. Denjenigen,
welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden
die Rechtsanwälte Heydrich und Lewien
zu Sachwaltern vorgeſchlagen.

Querfurt, dein 17. October 1863.
Königl. Kreis-Gericht, l. Abthellung.

Verpachtung.
34 Morg. 137 [R. Acker, in der Feldflur

Hersdorf, an die Halliſche Stadtflur angren
zend, belegen ſollen durch Unterzeichneten von
Michaelis 1864 ab verpachtet werden. Pacht
luſtige können bei Unterzeichnetem die Bedin
gungen einſehen und ihre Gebote abgeben.

Oer Juſtizrath Seeligmüller.
Gaſthofs Verkauf.

Ein mit nobeln Gebäuden verſehener ſteuer
freier Gaſthof mit Jnventar nebſt Kegelbahn,
Tanzſaal und geräumigen Zimmern in der an
genehmſten Lage vor einer Stadt von 5000 Ein
wohnern wo die Hauptſtraße und Chauſſee vor
über geht, und welcher eine ſichere Revenü von
5000 verzinslich nachweiſt, ſoll Familien
verhältniſſe halber für 4600 verkauſt und
mit der Hälfte Anzahlung ſofort übergeben wer
den auch können, wenn es gewünſcht wird, 9

weiſe mit überlaſſen werden. Auskunft ertheilt
A. B. f. poste rest. Querfurt

Eingetretene Familien Verhältniſſe veranlaſ
ſen mich, meine hierſelbſt belegene, ganz neu
eingerichtete Waſſer und Dampfmahlmühle ſo
fort nebſt den dazu gehörigen Acker und Gär
ten unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen.
Käufer können von heute an mit mir unter
handeln.

Ballenſtedt, den 26. October 1863.
G. Krauſe

Backhaus- Verpachtung in einem ſehr
großen Dorfe das einzige, unter günſtigen Be
dingungen ſofort zu übernehmen. Näheres bei

L. Nichter in Landsberg b/H.

Guts Verkauf.
Eiſenbahn belegen, von 138 Mrg. ausgezeichne
tem guten Acker in 3 Plänen incl. 4 Morgen
Wieſen, der eine Plan dicht an der Bahn,
wegen ſeinem großen Lager Ziegelerde und ganz
in der Nähe belegenen Braunkohlengruben zur
Anlage einer Ziegelei ſehr vortheilhaft belegen,
iſt mir zum Preis von 19,000 incl. com
plettem Jnvent. und Erndte zum Verkauf über
tragen worden. Reflectanten ertheilt Näheres

Aug. Markert, Harz Nr. 3.
T Kammerjungfer u. I Kellnerlehr

ling erhalten Stellung durch E. Riedel,
Halle am Markt, Schülershof 12.

lung duſch C. Riedel, Halle am Markt,
Schülershof 12.

bis 16 Morgen gutes Feld käuflich oder pacht

Ein Ackergut bei Leipzig, Stunde an der



bei Stammen von andern Längen wird die Stückzahl entſprechend zu

Bekanntmachung.
Der Bedarf hieſiger Königlichen Strafanſtalt pro 1864 von circa

336 Gerſtenmehl, 16 Mittelgraupen,136 Hafergrütze, 70 Hirſe,33 Schmelzbutter, 8 Fadennudeln,90 Rindertalg, 65 Reis,320 Scheffel Erbſen, 8 Weizengries,80 Scheffel Linſen 150 Graupenſtückchen,150 Scheffel Bohnen, 70 Schock Stroh,
106 ordinaire Graupen, 130 G Rübölſoll Mittwoch den II. November dieſes Jahres, Vormittags 10 Uhr,

in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden.

Die Bedingungen n utäglich von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Bureau der Anſtalt zur Einſicht bereit.
Nachgebote werden nicht angenommen. eHalle, den 24. October 1863. Der Director der ehe Strafanſtalt.

1 v. O r.
Thüringiſche Eiſenbahn.

e e Verkehr. Summa.
im Monat September 1863: 104,029 151,624 255,653

September 1862: 104 712 143 733 218,475

daher 7891 7178weniger: 713 Sbis ultimo September 1863: 712,729 1,169,496
September 1862 668,468 188,311 1,856 779

daher 44,261 25,446weniger 18,815 Svorbehaltlich ſpäterer Feſtſetzung
Erfurt, den 27. October 1863.

Die Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.
Die Lieferung des Bedarfes der Gewerkſchaftlich Mansfeld'ſchen Rieſtedt- Emſeloher

Braunkohlengrube pro 1864 an ſichtenen Stammhölzern, wie ſolcher nachſtehend angegeben iſt,
ſoll ſubmiſſtonsweiſe an den Mindeſtfordernden verdungen werden und liegen die Lieferungs
Bedingungen ſowohl auf der Grube als im Büreau des Unterzeichneten offen können auch
gegen Erſtattung der Copialien abſchriftlich bezogen werden.

Die Preiſe ſind für jede Sorte pro Stück und zwar loco Grube abzugeben.
Lieferungsluſtige wollen ihre Offerten unter der Aufſchrift „Submiſſton auf die Lieferung

des Stammholzbedarfs der Rieſtedt Emſeloher Grube pro 1864 verſiegelt und frankirt
bis zum 20. November er. an den Unterzeichneten einſenden, wo dieſelben am gedachten
Tage Vormittags 10 Uhr in Gegenwart der etwa perſönlich erſchienenen Submittenten werden
eröffnet werden.

Die Lieferung wird begreifen
48 Fuß lange, 6 7 Zoll am Zopfe ſtarke Stämme 10 Stück,

35 5 6 12035 4 100031 4 360022 4 600 modficiren ſein.
Kupferhütte bei Sangerhauſen, den 24. October 1863.

Der Factor Jiervogel.
Preussische National-Versieherungs-Gesellsohaft

m Stettim.
Nachdem mir von der Preussischen National- Versicherungs-Gesell-

Sschaft in Stettäm eine Agentur für Gerbſtädt und Umgegend ertheilt worden iſt, halte
a mich n e von Verſicherungen gegen Feuersgefahr dem geehrten Publikum
eſtens empfohlen.

Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, landwirth
e e Geräthe, Vieh, Erntefrüchte, Waarenläger c. gegen feſte bil
ige Prämien.8 Die Garantie Mittel beſtehen aus dem Grundcapital in Höhe von 3,000,000 Thalern,

dem Capital Reſervefond von 30606,900 Sund den bedeutenden Prämien- Reſerven.
Antragsformulare und Verſicherungs Bedingungen verabreiche ich unentgeldlich und ertheile

gern jede wünſchenswerthe nähere Auskunft.

Gerbſtädt, d. 27. October 1863. W. O. eiltFern alle Schretbende
empfehle ich mein vollſtändiges Lager der rühmlichſt bekannten echten Alizarintinte von
Aug. Leonhardi in Dresden, in Füllungen von 1 bis zu 2 herab ferner
oppel-Copir-Tinte von Demſelben in Fl. à 12 und 7 engl. vſolette
Copir-Tinte in Krügen 10 Winten-Extract, patentirt, in Fl. à 5
zur ſofortigen Bereitung von 2 W Tinte, ſowie rothe und blaue Tinte in Flacons à 4

deren Bekanntmachung im Termine erfolgt, liegen auch ſchon vorher

1,882,225

Toussaint-Langenscheidt.
Brieflicher Sprach- u. Sprechunterricht

für das Selbſtſtndinm Erwachſener.

von Hr. C. van Dalen, Ober-Englisch lehrer am Königl. Cadetten-

corps zu Berlin, Mitgl. d. Kgl. Akad.
gemeinnütz. Wissensch., Brofessor Hen-
x LIoyd, Mitgl. d. Universit. zu Cam-
vridge, u G. Langenscheidt, Lite-
rat, Mitgh. d. Gesellschaft f. neuere

Sprachen in Berlin.
Drangäet von Charles Tous-Pranzösisoh nt, ec es leere
e kfrangaise, und G. Langenscheidt.
M Wöchentl. IIect. à 5 Sgr. Comp. Curse 527, Thlr.
S Das Werk spricht für sich selbst unä bedarf

Keiner anderen Empfehlung. Trotz einer nach
I dem Erscheinen desselben aufgetretenen 6 fachen

Loneurrenz hat es seinen Rang als vorzüglichstes
S Unterrichtsmittel seiner Art behauptet und eine

Verbreitung gefunden wie Kein ähnliches Werk.
Um Gelegenheit zu geben, die Methode vor dem
M definitiven Beitritt näher Kennen zu lernen

und Vergleiche miüt Ahnlichen Wer-
Ken Zu machen, ist der 1. Brief als
S Probe nebst ausführlichem Prospect à 5 Sgr.

in allen Buehhandlungen vorräthig, wird
auch gegen Franco-Einsendung von 5 Sgr. lür
je eine Sprache (in beliebigen Briefmarken) por-
S tofrei versandt durch die Expedition. Adresse:

G. Langenscheidt in Berlin.

Soeben erschien im Verlage von Rob., Var-
berg in Leipzig und ist in allen Buch- und
Musikalienhandlangen vorräthig, in Male
bei Karmmrodt:-Bubel Mlarseh
zur Feier der Völkersgehlacht bei Leipzig

für das Pianoforte von
Carl Zabel,

Herzogl. Braunschw, Capellmeister.
Mit prachtvollem Titel in Varbendruck.

Preis 7 Ngr.
Dieser Marsch wurde am 18. October auf

dem Marktplatze in Leipzig, in den Hof-

und 2 Carl Harimg, Brüderſtraße Nr. 16.
Ein Log s, beſtehend aus 4 heizbaren Stu

ben Küche u. Zubehör iſt zu vermiethen und
ſogleich oder 1. Jan. zu beziehen. Näheres in
der Brauerei gr. Ulrichsſtr. 49 bei

Wilh. Naumann.
Ein halbwüchſiger ſchwarz und weiß getigert

und geflickter Jadhund iſt entlaufen. Bringer
erhält Belohnung Klausthorvorſtadt Nr. 1.

Ein Leiterwagen (paſſend für Eſel oder klei
nes Pferd) billig zu verkaufen Schützengaſſe
Nr. 7.

Ein ziemlich neues Pianoforte aus der Fa
brik von Maler und Keßler aus Conſtanz,
engl. Mechanik, iſt preiswürdig zu verkaufen

kleiner Sandberg Nr. 21.

Für das Mühlengeſchäft in Jeßnitz i. A.

theatern zu Braunschweig, Weimar, Gotha,
sowie auch bei den Festlichkeiten in Breslau,
Berlin und vielen andern Städten aufgeführt.

und von jimposanter Wirkung Veberraschend
ist der Effect der eingetflochtenen Melodie von
„Vater ich rufe dich““, sowie die Verarbeitung
des Chorals Nun danket Alle Gott.

werden ſucht nach außerhalb ſobald als mög
lich eine paſſende Stellung. Adr. werden gebe
ten unter I. B. an Ed. Stückrath in der

Exped. dieſer Ztg. gefäll. abzugeben.

2 bis 3 Penſionärinnen finden bei einer ſehr
achtbaren Familie eine freundliche liebevolle Auf
nahme und Pflege, ſowie Unterricht in allen
feinen weiblichen Arbeiten. Nähere Auskunft
ertheilt Ed. Stückrath in der Exped. d. 3.

Guts- Verkauf.
Ein Ackergut von 62 M. Acker und Ziegelei

im flotten Betrieb. Preis 10,500 incl. Jn
ventar und Erndte. Reflectanten ertheilt Nä
heres Aug. Markert, Harz Nr. 3.

Einem jungen anſtändigen Landmädchen
kann eine Stelle als Stubenmädchen auf einem
in der Nähe Leipzigs befindlichen Rittergute
nachgewieſen werden. Auch wird derſelben Ge
legenheit geboten, die Landwirthſchaft gleichzeitig
mit zu erlernen. Adreſſen A. B. posle rest.
Schkeuditz

Ein junges Mädchen, das ſich als Laden
Mamſell eignet, findet ſogleich Condition. Zu
erfragen große Steinſtraße Nr. 73.

ſucht vonwird ein erfahrener, zuverläſſiger Mühlen Ver
walter mit guter Handſchrift geſucht.

Vor jährige weidene Reifen, einige 80 Schock
5, 6, 7 Fuß, ſowie 9, 10 und 12 Fuß, ſind
zu verkaufen beim Böttchermeiſter Grube,
Neumarkt vor Merſeburg.

Naumburg a/S. HBscar Striegnitz.
Ein Holzpantoffelmacher-Gehülfe fin

det bei gutem Lohn dauerade Bſchäft gung bei
Gottlob Zwanzig in Zörbig. Reiſegeld
wird vergütet.

d

Derselbe ist im grossen Triumphstyl gehalten

Ein junger Menſch, der Luſt hat Kellner zu

Ein ſehr geübter Uhrmachergehülfe wird ge



Gute neusfberne Heslöffel, à Dtzd. 2
dito Kaſſfeelöſfel, à Dtzd. I

B. P.Photographie Albums von 7 an das Stück,
Photographie Rahmen von I an das Stück, billigſt bei

S. große Steinſtraße 73.
Seidenbücher in Leder und Callico mit 22 verſchieden

farbiger Seideneinlage ſehr villig zu haben bei S. F.

zu haben bei

Beſte Amſlin-, Alizarin-, Victoria u. Galle
Münte, rothe und blaue Carmin Tinte billigſt bei

S. P große Steinſtraße 73.
Photographie Album von 7 Sgr. an das Stück.

Photographie Rahmen von I Sgr. an das Stück zu haben
i S. gr. Steinſtraße 13.

Seidenbücher in Leder und Callico mit 24 verſchieden
farbiger Seideneinlage ſehr billig zu haben bei S. P.

be

Ein Pferd ſteht zum Verkauf im Mansfelder Hof zu Eisleben.

Americanische Erdöl Lampen
von Metall, welche in 8 Stunden nur für 1 Pfennig conſumiren, zur Haus Stall und
Küchenbelruchtung, ſowie als Nacht und Fidibuslampe verwendbar, empfiehlt à Stück 7 Ngr.

Wiederverkäufer von Lampen erhalten bedeutenden Rabatt. Briefe
franeco Dippoldiswalde in Sachſen. C. B. Weicher, Klempnermeiſter.

Den Empfang meiner Herbſt- und Winterſachen erlaube ich mir zu den
billigſten Preiſen zu empfehlen. H. Pug, Leipzigerſtr. 95.

Filßz, Tuchhüte, Hutfacons, Federn und Blumen
empfiehlt in Auswahl und zU ſoliden Preiſen die Strohhutfabrik von

August Berger Brüderſtraſze 18.
Wollene Waaren

in gehäkelt, geſtrickt und Rakmarbeit, große Kragen, Fanchon, Tücher, Gamaſchen,
Kindermützen, Unterärmel u. ſ. w. empfiehlt Albert ensel,

a Vogelkäſige von 12 e bis 3 à StückBotaniſirtrommeln z. r. ſehr bilig, Vorlegekellen, S e Tbeelsſet in
Neuſſlber u. Britannia Metall, den feinſten ſilbernen gleich, ſehr billig; Kaffee u Thee
Bretter in lackirt. Nuſilber u. Meſſing v. 5 bis 3 Hängelampen, Stell u. a
Tiſchlampen ſehr billig; Lampendoöchte in allen Breiten empfiehlt
a Hernhard Murze, Klempnermeiſter, gr. Ulrichsſtr. 47.

Max am pe, Crinolin Fabrik,
große Steinſtraße Nr. 3,

empfiehlt ſein Lager von Neifröcken in größ-
ter Auswahl und in neueſten Façons, ſowie
überzogene in ſchwarz, grau und weiß in je-
der Weite und anerkannt beſter und billig-

S ſter Waare. Ferner offerire Moirée undKantenröcke.
(Ich bitte genan auf meine Firma zu achten, da ich

nur große Steinſtraße Nr. 3 mein Geſchäft habe.

e Wörmlitz.Die Wildhandlung Sonntag als den I. u. Montag den 2. No
von W. Meimema ans vember ladet zur Kirmeß hierdurch ein

in Wernigerode g/Harz J tlieſert Roth, Schwarz und Rehwild Zur Kimeß in Naunvorf Sonntag den
S Zu billigen feſten Preiſen. r Novbr. Tanzmuſik Montag den 2. Nobbr.

Vom Novbr. an kann dieſelbe beſonders Ball, wozu freundlichſt einladet

n friſch von der am 29. 30. u. 31. Pretzſch.
S 8Oethr. ſtattfindenden großen Jagd berſenden. Sonntag den 1. November ladet ergebenſt

Neue geſchälte Erbſen,
die in Einer Stunde weich kochen empfiehlt

C. G. Sonderehauſen,
große Steinſtraße

Friſche Thüring. Salzbutter empfehlen
Heine G Bützow.

Die Stelle der Wirteſchafterin auf dem Rit
terzule Aaldau bei Bernburg iſt beſetzt

e ce

zum Schwan bei Sennewitz

DHelgemälde- Verkauf.
20 Stück werthvolle Oelgemälde von den be

kannteſten Wiener Meiſtern ſtehen zum Verkauf
im goldenen Löwen Nr. 4.

40 Stück fette Hammel ſtehen zu verkaufen
auf dem Rittergut 3ſcherben.

GebauerSchwetſchkeſche Buchdruckeret in Halle.

ein zur Tanzmuſik und Wurſtfeſt im Gaſthof

kaufen zu hohen PreiſenBrockeneiſen J. G. Mann e Söhne

Stadttheater in Halle.
BRepertoire:

Freitag den 30. October Romeo und
Julia, große Oper in 4 Akten. „Romeo“
Fr. Hofer.

Abonnement Bekanntmachung.
Die noch ausſtehenden Bons müſſen bis zur

Freitags Vorſtellung eingegangen ſein, da die
ſelben ſonſt ihre Gültigkeit verlieren

Stets bemüht, die Wünſche des geehrten
Publikums ſo viel als khunlich zu berückſichti

gen, erlaube ich mir die reſp. Abonnenten feſter
Plätze höflichſt zu erſuchen ihre Anmeldungen,
ob ſie die innegehabten Nummern für das fol
gende Abonnement behalten wollen gefälligſt bis
Freitag den 30. October mir zugehen zu laſſen,
um einestheils die gewünſchte Umtauſchung ein
zelner Abonnenten Plätze ermöglichen, als auch
anderweitig die Nachfrage nach feſten Plätzen
zufriedenſtellend ordnen zu können.

Der Bons Verkauf zum 2ten Abonnement
findet von heute an gerechnet ſtatt.

Sonntag den 1. Novbr. Verein der
S Bienenväter der Stadt Halle und

Umgegend. Lokal u. Zeit wie bisher.

Gaſthof zum Nathskeller
in Gerbſtedt.

Sonnabend den 31. October großes
Schlachtefeſt wozu freundlichſt einladet

F. Ch. Keil.
Kirmeß in Nieda.

Zum Tanz nächſten Sonntag und Ball Mon
tag ladet ganz ergebenſt ein

N. Luther.
Sonnabend und Sonntag

zum Wurſtfeſt, Sonnabend früh 9 Uhr Well-
fleiſch, wozu freundlichſt einladet

Gaſthof zur preußiſchen Krone.
Trotha, den 29. Ottober 1863.

Paſſendorſ.
Sonntag ladet zum Geſellſchaftstag u. Tanz

freundlichſt ein Schaffernicht.
Am Montag iſt von Hohenthurm bis

auf die „Tanne ein Sommerrock verloren ge
gangen. Der ehrliche Finder erhält eine gute
Belohnung. J. C. Müller in Ammendorf.

W Der deutſchen Fortſchritts-
partet von Halle und dem Saalkreiſe
zu dem errungenen Siege herzliche
Glückwünſche von Freunden in Wei
ßenfels und Umgegend.

Dank.
Wie an verſchiedenen andern benachbarten

Orten ſo würde der 18. Oct. auch in Schwit
tersdorf und zwar von dem landwirthſchaſt
lichen Bauernvereine des Mansfelder Seekreiſes
unter zahlreicher Betheiligung ſeiner Mitglieder
durch ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl feſtlich
begangen Den un erzeichneten Veteranen,
welche im Verein mit vielen andern Kampf
genoſſen der Befreiungskriege aus den benach
barten Orten als Ehrengäſte hierzu geladen wa
ren, wurde auf Veranſtaltung der Herren Guts
beſttzer Wendenburg sen u. juh. in Bee
ſenſtedt die beſondere Auszeichnung zu Theil
in einem feſtlich bekränzten Wagen und unter
dem Gekeite mehrerer anderer Feſtgäſte und zweier
Fahnen nach Schwittersdorf befördert zu
werden.

Für dieſe uns erwieſene Ehre, für die uns
geſpendete reiche Bewirthung, ſowie für alle
erhebenden Erinnerungen an die Heldentage
unſerer Preuß. Armee welche durch dieſe Feſt
feier in Uns neu geweckt worden ſind fühlen
wir uns verpflichtet den verehrten Mitgliedern
des Bauern Vereins insbeſondere den Herren
Wendenburg sen. u. jan unſern tiefgefühl
ten Dank hiermit öffentlich auszuſprechen.

Beeſenſtedt, den 24. October 1863.
Die Veteranen:

Th. Renneberg. F. Wolf.
E. Härtling.
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